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TERMINE

Um 10 Uhr in der
Verwaltungsstelle:

9. Februar
Arbeitskreis Senioren

17. Februar
Arbeitskreis Erwerbslose

Um16.30 Uhr in der
Verwaltungsstelle:

4. Februar
AK Frauen

10. Februar
AK Küchenmöbel

24. Februar
Branchenausschuss
Textil – Bekleidung

26. Februar
AK Schwerbehinderte
Lage-Hörste, 17 Uhr

Hotel Freihof
11. Februar

Tagesseminar Betriebsräte

Vertrauensleute-Konferenz voller Erfolg
GELUNGENER
NEUBEGINN

Der Neubeginn in der Vertrauensleute-Arbeit der IG Metall-Verwaltungsstelle Herford
ist gelungen. Darüber herrschte Einigkeit bei den 70 Teilnehmern der ersten Vertrauens-
leute-Vollkonferenz im Schützenhof in Herford.

Nach Eröffnung und Begrüßung
der Akteure aus 20 Betrieben
durch Dirk Friedrich vom VL-
Vorstand ging Peter Kleint, Erster
Bevollmächtigter der IG Metall
Herford, in einem kurzen Referat
auf die Tradition der VL-Arbeit
ein: »Aufgrund einer Reihe von
Betriebsschließungen und dem
hohen Verlust an Funktionären,
beginnend vor fünf Jahren mit

Geba und Rational, wurde lange
Zeit die Mitgliederbeteiligung ge-
lähmt«, so Kleint in seinen selbst-
kritischen Anmerkungen.

In Arbeitsgruppen und einer
Ideenbörse wurde festgehalten,
dass die IG Metall präsenter in
den Betrieben werden soll.
»Wichtig ist, dass sich VLer zu er-
kennen geben und als verlängerter
Arm der IG Metall im Betrieb
fungieren, das stärkt die Glaub-
würdigkeit«, so Olaf Südhölter,
VK-Vorstand bei Imperial.

Die nächsteVL-Vollkonferenz
soll Anfang 2015 stattfinden und
befasst sichunter anderemmitdem
Thema »Wie können wir Vertrau-
ensleutearbeit organisieren?« n
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DAS TEAM DER IG METALL-
VERWALTUNGSSTELLE HERFORD
WÜNSCHT ALLEN MITGLIEDERN
ALLES GUTE FÜR DAS
NEUE JAHR 2015 UND VOR
ALLEM GESUNDHEIT!

Nach Beendigung der Hausmes-
sen und der Normalisierung der
Pressemeldungen (Supernach-
richten: Der Küchenexport läuft
heiß!) gilt es jetzt zum Tagesge-
schäft überzugehen. Die Situation
in den Betrieben sieht nämlich
ganz anders aus. Viele Arbeits-
stunden, aber nicht aufgrund vie-
ler Aufträge, sondern wegen der
unwirtschaftlichen Arbeitspro-
zesse. Daraus resultieren ruinöse
Preiskämpfe, Qualitätsprobleme
und ausufernde Arbeitszeiten.

Vielen Firmen fällt dann nur
noch ein, die Arbeitnehmer
könnten ja mehr Stunden leisten
(unentgeltlich natürlich) und
Sonderzahlungen sind ja eh über-
flüssig. Aber wird es dadurch
wirklich besser?

In den Betrieben der Polster-
möbel, Büromöbel und Zuliefe-
rer-Industrie sieht es nicht besser
aus.

Hier muss für die Zukunft
das Motto der IG Metall lauten
»Besser statt billiger«. n

HANDWERKS-
BEREICHE

Neujahrskonferenz
Am Samstag, 17. Januar
2015, lädt die IG Metall
Herford ein zur traditionel-
len »Neujahrskonferenz des
Handwerks« in Vlotho. Re-
ferent zum Thema »Belas-
tungen in der Arbeitswelt«
ist Manfred Scherbaum vom
Vorstand der IG Metall. Die
Veranstaltung beginnt um
9 Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück und endet
gegen 12 Uhr. Eine Anmel-
dung (Tel.: 05221 16 32-60)
ist unbedingt erforderlich.

Küchen- und Möbelindustrie
Nach Beendigung der MOW (Hausmessen) geht das
Tagesgeschäft weiter.


